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Jungen 19 Bezirksliga

SC Eintracht Oberursel 1957 : TV 1860 Hofheim 
Samstag, 30.09.2023, 12:00 Uhr

Langsdorf fixiert zwei Punkte für den SC Eintracht Oberursel 
1957

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des SC Eintracht Oberursel 1957 in der Jungen 19
Bezirksliga gegen den TV 1860 Hofheim durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte
insgesamt 3 Stunden und wurde im Besonderen durch das obere Paarkreuz entschieden. Fischer
und Luckhardt errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. Wie knapp der Sieg ausfiel, zeigt
allerdings das Satzverhältnis von 23:20.

Los ging es mit den Doppeln. Fünf Sätze beharkten sich Luckhardt / Langsdorf und Sewerin / Wirfs,
bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war.
Die gewinnbringende Taktik fehlte im Anschluss Fischer und Schnedler bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Sewerin und Martin von Beginn an. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Das Einzel zwischen
Frederik Fischer und Paul Wirfs endete hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jan Luckhardt und Tim Sewerin, die Jan Luckhardt
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Beim Spielstand von 2:2 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 3:1-Erfolg von Georg Langsdorf gegen
Linus Martin ging nur der erste Satz verloren. Beim anschließenden 7:11, 11:13, 11:13 gegen
Benjamin Sewerin fand wiederum Maximilian Schnedler von Anfang an recht wenig Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. Frederik Fischer bekam es nun mit Tim Sewerin zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Frederik Fischer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Einen knappen Sieg feierte dann Jan Luckhardt beim 3:2 gegen Paul Wirfs, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Recht kurzen Prozess machte Georg Langsdorf beim 11:5, 12:10,
11:6 mit Benjamin Sewerin. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: SC Eintracht Oberursel 1957 6 Punkte, TV 1860 Hofheim 3 Punkte. Maximilian
Schnedler bezwang Linus Martin in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der SC Eintracht Oberursel 1957 am 08.10.2023 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II, während der TV 1860 Hofheim am
07.10.2023 gegen die TTF Oberzeuzheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SC Eintracht Oberursel 1957

Doppel: Luckhardt / Langsdorf 0:1, Fischer / Schnedler 0:1 
Einzel: F. Fischer 2:0, J. Luckhardt 2:0, G. Langsdorf 2:0, M. Schnedler 1:1 

 TV 1860 Hofheim
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Doppel: Sewerin / Wirfs 1:0, Sewerin / Martin 1:0 
Einzel: T. Sewerin 0:2, P. Wirfs 0:2, B. Sewerin 1:1, L. Martin 0:2


